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Getränke-Supermarkt Roßmann KG - Wallersheimer Weg 34 
(im Gebäude Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz - Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-
ANGEBOTE IM

OKTOBER
Gültig vom 01.10.- 31.10.2012

1,29 Euro/Ltr

Königsbacher 
Pilsener
20 x 0,33 Ltr.

8,49 + 3,10 Pfd.

0,45/0,42 Euro/Ltr
+ 3,30 Pfd.

Rhenser
Wasser
Classic/Medium
12 x 0,7 Ltr./12 x 0,75 Ltr. 

Um den steigenden Kundenzahlen und damit
den vermehrten Kundenwünschen bestmöglich
gerecht zu werden, hat Trinkgut Koblenz-In-
haber Björn Roßmann jetzt sein Team und den
Kundenservice erweitert. 

„Wir haben mit Thomas Franzen, Marco Bas-
tian und Christian Küßner drei weitere Mitarbei-
ter für unseren Service eingestellt um den Kun-
den nun noch mehr Service bieten zu können.
Zudem wollen wir längere Wartezeiten an der
Leergut-Rücknahme und an der Kasse aus-
schließen“, erklärt Trinkgut-Koblenz-Inhaber
Björn Roßmann. 
Damit die Kunden auch stets fachlich kompe-
tente Beratung erhalten, werden die Mitarbeiter
zudem regelmäßig geschult. 
Des Weiteren konnte durch die Vergrößerung
des Teams nun auch das Liefer-Serviceangebot
ausgeweitet und damit noch kundenfreund-
licher gestaltet werden. So liefert Trinkgut Kob-

lenz jetzt montags bis freitags von 8-22 Uhr
und samstags von 8-20 Uhr Ihre Getränke-
bestellung direkt zu Ihnen Nachhause. Ebenso
bestückt Trinkgut Koblenz Feste und (Vereins-)
Veranstaltungen mit einem Vollsortiment an
Getränken sowie durch den Verleih von
Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen, Kühlanhän-
ger, Gläsern uvm. auch mit dem entsprechen-
dem Equipment.
So ist Trinkgut Koblenz u.a. auch Getränke-
Partner der Fußballabteilungen des VfR Ein-
tracht Koblenz und von Rot-Weiß Koblenz und
genießt dort vollstes Vertrauen der Verantwort-
lichen.
Abgerundet wird das neue Service-Angebot
durch den „Bestellservice“. Das heißt: Fehlen-
de oder nicht geführte Artikel können, bei Ver-
fügbarkeit im Zentrallager oder bei einem Part-
ner-Verleger vor Ort, innerhalb von drei Tagen
für Sie organisiert werden – so bleibt kein
Getränke-Wunsch offen!

Trinkgut Koblenz erweitert
seine Serviceleistungen

Thomas Franzen (l., Auslieferung), Marco Bastian (r., Lagerorganisation) und Christian Küßner (ohne
Foto, Bestellungen, Nach- und Sonderbestellungen) erweitern das Trinkgut-Koblenz-Team. Oben ein-
geklinkt: Julia Kowalzik ist Marktverantwortliche und kompetente Ansprechpartnerin in Sachen
Spirituosen und Säfte.

3,79
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Dienstag, 2. Oktober, geöffnet!

Sonntag, 07. Oktober, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Dünn drüwwer“
Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmem Frühstücksbuffet

pro Person 17,50 Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet 

Mittwoch, 10. Oktober, bis Sonntag, 14. Oktober 2012
Wildwoche im Forsthaus Kühkopf

Verschiedene Spezialitäten aus heimischen Revier

Freitag 2.11. und Samstag 3.11., 19 Uhr: 
11. Kulinarische Weltreise

10 Gänge aus 10 verschiedenen Ländern
p. Person 29,50 Euro.

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Herren Länder

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Zum 10jährigen Bestehen des
Kinder- und Jugendchores St.
Beatus (Kirchenmäuse und Tur-
bulento) findet am Sonntag, 28.
Oktober 2012, 15.30 Uhr, die
Aufführung des geistlichen Mu-
sicals „Israel in Ägypten“ von
Thomas Riegler in der St. Bea-
tus-Kirche Karthause statt. Der
Eintritt ist frei.
Begonnen hat alles vor 10 Jah-
ren mit einem Kinder-Singkreis
im Kindergarten St. Beatus. In-
zwischen haben sich die beiden
Chorgruppen unter der Leitung
von Isabel Weiher mit immerhin
insgesamt 35 Kindern und Ju-
gendlichen von 5 bis 6 Jahren
etabliert und sind aus dem
Gemeindeleben nicht mehr weg-
zudenken. 
Seit einigen Wochen nun üben
die Sänger und Sängerinnen flei-
ßig Lieder und Texte, haben
Eltern Kostüme genäht und Re-

quisiten zusammengesucht. Im
Mittelpunkt der Geschichte um
Mose, der die Israeliten aus der
ägyptischen Gefangenschaft
führt, stehen die zehn Plagen,
die über Ägypten kommen und
im Musical mal dramatisch, mal
mit einem Augenzwinkern dar-
gestellt werden. Insgesamt ist
die Musik sehr abwechslungs-
reich und eingängig, einige
Lieder sind richtige „Ohrwür-
mer“. 
Unterstützt wird der Chor bei der
Aufführung vom Kinderchor St.
Martin aus Oberlahnstein, (Lei-
tung: Beate Bartelmeß). Daher
wird es auch eine weitere
Aufführung am 04.11.2012 um
15.30 Uhr in St. Martin geben.

Die Chormitglieder laden alle
recht herzlich ein und würden
sich über zahlreiche Besucher
sehr freuen. 

Musical zum Chorjubiläum
Kinder- und Jugendchor St. Beatus wird 10 Jahre alt

Mit „gefundenem“ Roller 
einen Unfall gebaut
Am Dienstag, 4.9., 22.35 Uhr
wurde der Polizei in Koblenz ein
Verkehrsunfall „Am Vogelschutz-
park“ gemeldet, bei dem ein Mo-
torroller schwer verletzt wurde. 
Dieser war auf einen ordnungs-
gemäß geparkten Pkw aufgefah-
ren. Durch die Wucht des Auf-
pralls wurde er über das Dach
des Fahrzeuges geschleudert
und blieb fünf Meter vor diesem
auf der Fahrbahn liegen. Der Auf-
prall war so stark, dass der Hal-
teriemen des Helms abriss. Der

18-Jährige wurde schwer verletzt
in ein Krankenhaus eingeliefert.
An beiden Fahrzeugen entstand
ein Sachschaden von insgesamt
8.000 Euro. Bei den Ermittlun-
gen stellte sich heraus, dass der
Roller 14 Tage zuvor in Lahn-
stein entwendet worden war. Der
Fahrer, der nicht im Besitz der
entsprechenden Fahrerlaubnis
war, gab jedoch an, den Roller
gefunden zu haben. Die entspre-
chenden Ermittlungen sind der-
zeit noch nicht abgeschlossen.
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 01805-112099
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Harald Günther 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Großtauschtag in Koblenz
Briefmarkenfreunde kommen am 19.11. auf ihre Kosten

Auch in diesem Jahr veranstaltet
der Verein für Briefmarkenkunde
Koblenz von 1886 e.V. seinen tra-
ditionellen Großtauschtag. Zu
diesem sind alle Sammler und
Freunde von Briefmarken, An-
sichtskarten, Münzen und Tele-
fonkarten recht herzlich eingela-
den. 

Der Großtauschtag findet am
Sonntag, 19. November, von 9
bis 14 Uhr in der Fachhochschu-
le, Bereich II, auf der Karthause,
Konrad-Zuse-Straße 1, statt.
Die Koblenzer Philatelisten ha-
ben auch zu diesem Groß-
tauschtag wieder eine Ganz-
sache aufgelegt, passend zum
Sonderstempel „200. Todestag
Clemens Wenzeslaus von Sach-
sen, letzter Kurfürst in Koblenz“.
Der Umschlag ist als zweite Va-
riante auch ohne Werteindruck
zu erwerben.  
Die Deutsche Post AG mit ihrem
Team „Erlebnis: Briefmarken“
bietet ein breite Palette ihrer

Produkte an, außerdem sind
Händler aus der Region mit
Marken, Münzen, Ansichtskar-
ten und Zubehör vertreten. Es
besteht natürlich auch die
Möglichkeit zum Tausch und
Fachsimpeln; ergänzt wird die
Veranstaltung durch eine Brief-
markenschau. Der Eintritt ist frei!

Weitere Informationen erhalten
Interessierte beim Vorsitzenden
Rainer Flesch, Dimonastraße 8,
56626 Andernach, eMail: rainer-
flesch@web.de oder direkt in
der Geschäftsstelle des Vereins
für Briefmarkenfreunde per E-
mail an hsteinle@t-online.de.

Gäste verabschiedeten Wirtsleute Petra und „Helle“ 
Am 31. August feierte das Gastronomenehepaar Petra und Helmut
Mohr (r.) ihren Abschied. Zum 1.9. hatten die Wirtsleute ihren
Pachtvertrag für die Gaststätte „Zum Postillion“ aufgelöst und ver-
abschiedeten sich von ihren Gästen und Freunden mit einer Ab-
schiedsfeier. Die beiden zieht es nun nach Bayern, wo sie einen
neuen Job im dortigen Familienbetrieb angenommen haben. Im
Rahmen der Abschiedsfeier dankten die Gäste den langjährigen
Betreibern des „Postillion“ für eine schöne Zeit. Der Skatclub KSC
überreichte ihren Vereinswirten Petra und „Helle“ zum Abschied
und Dank einen Präsentkorb. Eine tolle Geste von den, mit den
„Auswanderern“ befreundeten Vertreter der Firma ATAG Klöckner &
Cie. bescherte sogar dem Förderverein St. Martin ein „Geschenk“.
ATAG-Geschäftsführer Moritz Klöckner (2.v.l.) und Marko Zieke (M.)
stellten dem Kämmerer des Fördervereins, Martin Hemmersbach (l.),
eine erneute Spende für den St. Martins-Umzug 2013 in Aussicht.
Weitere Fotos von der Abschiedsfeier auf Seite 20. 
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenGeburten

Denny Geßner, 
Erfurter Str. 9, Karthause

Emilia Eckhardt, 
Pappelweg 34, Karthause

Eheschließungen
Tanja Ulrike Cornelia Kremer 
und Ahmed Smadhi, 
Koblenzer Str. 206, Moselweiß

Johanna Blöcker, geb. Nowa-
kowski, und Oliver Meyer, 
Niedergasse 9 b, Moselweiß

Jutta Maria Saal
und Frank Christian Jellinek, 
Münzstr. 3, Altstadt

Gabriele Ballier, geb. Meffert, 
und Matthias Ganser, 
Auf den Elf Morgen 16, Güls

Sterbefälle
Adolf Kretz, 
In der Hohl 5 c, 
Moselweiß

Irmgard Käthe Mathilde Hild,
geb. Pfeifer, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Maria Sudhoff,
geb. Meurer, 
Niedergasse 13, 
Moselweiß

Hubertus Joseph Franziskus
Fischer, 
Magdeburger Str. 1, 
Karthause

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten
Monat Ihr Liebling auf dieser
Seite vorgestellt werden. Voraus-
setzungen:  Das Baby sollte ein
neuer Karthäuser, Moselweißer
oder Waldescher und nicht älter
als ein Jahr sein. Schicken Sie
uns ein Foto von Ihrem Wonne-
proppen mit folgenden Angaben:
Vorname (n), Name, Geburtstag,
Gewicht und Größe an die Re-
daktion (Anschrift siehe Impres-
sum Seite 3)

Emilia Eckhardt
*16.09.2012 
3.390 Gramm

52 cm

FAMILIENNACHRICHTEN
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Auf die Arbeit des Kinderhos-
pizes Koblenz aufmerksam ge-
worden sind die Schüler/innen
der Klasse 8.3. der Realschule
Karthause durch Berichte in der
Zeitung. Dort wurde über schwer-
kranke Kinder, die an unheil-
baren Krankheiten leiden und
deren Lebzeit begrenzt ist, be-
richtet. Das Kinderhospiz be-
Koblenz gleitet diese schwer-
kranken Kinder und deren Eltern
und unterstützt sie in vielerlei
Hinsicht.
Um sich weitere Eindrücke vom
Koblenzer Kinderhospiz zu ver-
schaffen, hatte man kürzlich
eine Mitarbeiterin der Einrich-
tung, die Karthäuserin Katja
Masendorf (3.v.r.), mit ihrem
Hund „Nima“ in die Schule ein-
geladen.
„Nima“, ein ausgebildeter Hos-
pizhund, begleitet die Kinder-
krankenschwester Katja Masen-

dorf, die speziell für diese Arbeit
ausgebildet ist, auf ihrem Weg zu
den todkranken Kindern. Ge-
meinsam verstehen sie es, den
Kindern für eine Weile ein biss-
chen Abwechslung zu schenken. 
Von dieser Arbeit sehr beein-
druckt, hatten die Schüler/innen
der Klasse 8.3. die Idee in den

Pausen einen Kuchenverkauf
zugunsten des Kinderhospiz zu
organisieren. Gesagt, getan –
und so fanden leckere Muffins,
Käsekuchen, Mamorkuchen und
nicht zu vergessen Russische
Nüsse bei den Schülern reißen-
den Absatz. Am Ende konnte
sich der Erlös sehen lassen: 200

Euro sammelten die Schüler an
mehreren Tagen und opferten
dafür ihre Pausen. Danken
möchten die Schüler/innen auf
diesem Weg allen fleißigen
Kuchenbäcker und -bäckerin-
nen, ohne die diese tolle Aktion
für einen guten Zweck nicht
möglich gewesen wäre. 

Der Hamburger Fischmarkt auf Tour macht
nach der BUGA-Pause endlich wieder Halt
im schönen Koblenz. Von Donnerstag, den
18.10. bis Samstag, den 20.10.2012 erle-
ben Sie den Hamburger Fischmarkt auf
Tour auf dem „Platz am deutschen Eck“ am
Peter Altmeier-Ufer in Koblenz.
Die Besucher erwartet echte Fischmarkt-
Atmosphäre mit den weltbekannten
Marktschreiern, die ihre Angebote auf ihre
humorvolle Art „gnadenlos“ billig an die
Frau und den Mann bringen. Ob Sie nun
Wurst-Herby, unserem Besten, Käse- Rudi,
dem legendären Bananen- Fred, dem
Fischspezialisten Aal-Hinnerk, dem italie-
nischen Nudelexperten Nudel-Kiri oder
Blumen-Jakpeter lauschen — die können
Ihnen etwas erzählen. Vieles ist nur See-
mannsgarn, aber zum Lachen ist es alle-
mal. Und die „echten Kerle“ sind alles
andere als geizig: Vom probieren der
Qualitätsware ist es zum Kauf der vollen
Körbe ganz bestimmt nicht weit! Aber das
ist natürlich nicht das Einzige an diesem
Wochenende. Erleben Sie ein wahres
Prachtangebot an Gewürzen, Neuheiten
aller Art, an Tischwäsche, Spielzeug, Pfle-
geprodukte und vielem, vielem mehr... 
Es gibt viel zu sehen, zu essen, zu kaufen
und viel zu lachen!
Es ist für alle etwas dabei! Der „Biergarten
unterm Leuchtturm“ lädt zur Einkehr mit
Grillwurst über das Fischbrötchen bis zur
süßen Leckerei.

DDoonnnneerrssttaagg  bbiiss  SSaammssttaagg  ggeeööffffnneett  
vvoonn  jjeewweeiillss  99-2200  UUhhrr..

PPrrooggrraammmm::
DDoonnnneerrssttaagg  bbiiss  SSaammssttaagg,,  99..0000  UUhhrr  ::
Beginn des Erlebniswochenendes in Kob-
lenz mit den lautstarken Marktschreiern.
DDoonnnneerrssttaagg  bbiiss  SSaammssttaagg,,  1144..0000  UUhhrr::
Beginn des „Wettbewerb im Bierkrug-
stemmen“ ! Alle „Starken“ sind aufgerufen,
sich und Ihre Kraft zu beweisen — es gibt
für jeden etwas zu gewinnen!
DDoonnnneerrssttaagg  bbiiss  SSaammssttaagg,,  1166..0000  UUhhrr::
Aktion „Nachwuchs-Marktschreien“! Egal
ob GROSS oder klein: Jeder kann´s versu-
chen. Machen Sie es einfach, wie die gro-
ßen auf den Marktschreierwagen. Jedem,
der sich traut, wird’s danach mit einer tol-
len Fischmarkt-Tüte gedankt.

TTäägglliicchh  bbiiss  2200..0000  UUhhrr  kköönnnneenn  SSiiee  ddiiee
MMaarrkkttsscchhrreeiieerr  aauuss  „„55  ggeeggeenn  JJaauucchh““  iinn
KKoobblleennzz  eerrlleebbeenn..

EErrlleebbeenn  SSiiee  KKoobblleennzz  —— eeiinnee  jjuunnggee,,  ddyynnaa-
mmiisscchhee  SSttaaddtt  mmiitt  ggrrooßßeemm  PPootteennttiiaall  uunndd
nneetttteenn  LLeeuutteenn..

Ein Wochenendspaß  
für  die  ganze  Familie!
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Karthäuser Realschüler sammelten fürs Kinderhospiz
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Einladung zur offenen
Bürgerversammlung Karthause

Die Karthäuser Mitglieder der BIZ-Fraktion im Koblenzer Stadtrat
laden Sie ganz herzlich zu einer offenen Bürgerversammlung auf
der Karthause ein.

Termin: Dienstag, 23. Oktober 2012 
Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Jugend- und Bürgerzentrum Karthause, 

Potsdamer Str.  4, Koblenz

Dort haben Sie Gelegenheit, Fragen zur Entwicklung des Stadtteils
Karthause zu stellen, Anregungen und Vorschläge vorzutragen und
mit Stadträten der BIZ über aktuelle Fragen der Koblenzer Politik zu
diskutieren. 
Uns – der BIZ Stadtratsfraktion – geht es dabei vor allem ums
Zuhören.

Über Ihr Kommen und Ihre rege Beteiligung würden wir uns sehr
freuen!

Ihre Karthäuser Mitglieder der BIZ im Koblenzer Stadtrat

Dr. Michael Gross Monika Hömberger Edgar Kühlenthal

DRK-Flohmarkt am 20.10.12
Am Samstag, 20. Oktober, fin-
det von 7-16 Uhr wieder der
Flohmarkt des Deutschen Ro-
ten Kreuz, Kreisverband Kob-
lenz, in der DRK-Fahrzeughalle,
Ferdinand-Sauerbruch Str. 12,

Rauental, statt. Der Erlös des
Flohmarktes kommt wieder den
Waisen- und Kinderheimen in
Kaliningrad/Königsberg (Russ-
land) sowie anderen sozialen
Aufgaben in Koblenz zugute.

Mit dem Hans Albers-Film „Flücht-
linge“ (1933) eröffnen das Kul-
tur- und Schulverwaltungsamt
der Stadt Koblenz und das Bun-
desarchiv am Dienstag, 9. Okto-
ber, ihre 39. Filmreihe „Flücht-
linge und Heimkehrer“. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Bundes-
archiv, Potsdamer Str. 1. Der
Eintritt beträgt 1,50 Euro.
Die Ufa drehte „Flüchtlinge“ im
Sommer 1933 unter der Regie
von Gustav Ucicky. Der Film war
der Auftakt einer längeren Reihe
„antibolschewistischer“ NS-
Propaganda-Produktionen.
Einige Wolga-Deutsche schlagen
sich 1928 aus Russland mit der
Eisenbahn in die Mandschurei
durch. In der Hauptstadt Charbin
herrscht der chinesische Bürger-
krieg. Arnet (Hans Albers), ein
deutscher Instrukteur bei der
Armee Tschiang Kai-schecks, ret-
tet die Geflüchteten vor der Grau-
samkeit der russischen GPU-
Kommissare.

„Charbin“ entstand in Neuba-
belsberg mit den bis dahin größ-
ten Freilichtbauten der Ufa.
Goebbels verlieh „Flüchtlinge“
am 1. Mai 1934 den ersten neu-
geschaffenen „Staatspreis“ für
Filme. Die Alliierten Militärregie-
rungen verboten 1945 den Film.
Es spielen mit: Hans Albers,
Käthe von Nagy, Eugen Klöpfer,
Veit Harlan u.a.

„Flüchtlinge und Heimkehrer“
39. Filmreihe startet am 9. Oktober im Bundesarchiv

Die kfd-St. Beatus lädt alle
Interessierten herzlich zu einer
„Federweißer-Wanderung“ am
Mittwoch, 10.10., ein. 

Treffpunkt an diesem Tag ist um
17 Uhr an der Litfasssäule/Ecke
Zeisigstraße. Von hier aus wan-

dern die Frauen (und Männer?)
zum Weingut Karl Lunnebach
nach Güls, um dort gesellige
Stunden bei Federweißer oder
einem Glas Wein zu verbringen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Über eine rege Teilnahme freut
sich das kfd-Team St. Beatus.

„Federweißer-Wanderung“
der kfd-Frauen St. Beatus
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen 

Seniorensitz der Blindenhilfe 
wurde mit „Sehr Gut“ bewertet
MDK überprüfte das Karthäuser Seniorenheim
Der Medizinische Dienst der Pfle-
gekassen (MDK) hat den Senio-
rensitz der Blindenhilfe „Auf der
Karthause überprüft und die
Qualität mit der Gesamtnote von
1,2 (Sehr Gut) bewertet. 
Die Prüfung erstreckte sich über
zwei Tage und beinhaltete die
Überprüfung von 13 Bewohnern.
Der Auftrag des MDK beinhaltete
die Kontrolle der Pflege und
medizinischen Versorgung, der
Umgang mit demenzkranken
Bewohnern, die soziale Betreu-
ung und Alltagsgestaltung sowie

Wohnen, Verpflegung, Hauswirt-
schaft und Hygiene.
Eingeschlossen war die Über-
prüfung der fachlichen Qualifi-
kation sowie die Besetzungs-
stärke  der Pflegefachkräfte, die
Begutachtung des Konzepts zur
sozialen Betreuung und der Ein-
gewöhnungsphase, das Pflege-,
Hauswirtschafts- und Hygiene-
konzept, das Medikamenten-
management sowie das Be-
schwerdemanagement.  
In alle Bereichen konnte hier ein
„Sehr Gut“ erreicht werden.

Oktober2012_32 Seiten.qxd  01.10.2012  16:53  Seite 9



Karthause aktuell DER KARTHÄUSER

10

In den vergangenen zwei Jahren
wurde der Fußweg vom Hüber-
lingsweg zum Löwentor mehr-
fach instand gesetzt. Im Rahmen
einer Bürgersprechstunde wurde
Ratsmitglied Leo Biewer (CDU)
kürzlich informiert, dass der Weg
erneut gesperrt worden ist, weil
er nicht mehr begehbar sei.

Das Karthäuser Ratsmitglied
Manfred Bastian (SPD) hat
zwischenzeitlich bei der Stadt-
verwaltung nach dem Grund
gefragt. Der Verwaltung war von
der Sperrung nichts bekannt.
Offensichtlich wurde der Weg
durch Bauarbeiten an einem be-
nachbarten Grundstück beschä-
digt und dann vom Bauunter-
nehmen gesperrt. Biewer und
Bastian fordern nun, dass der

Weg vom Verursacher umgehend
repariert und schnellstmöglich
wieder geöffnet wird.  

Bürgernähe und kurze Wege für
schnelle, regional bezogene Ent-
scheidungen in den einzelnen
Stadtteilen sind immer wieder
Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger, welche die Bürger-
sprechstunden des CDU-Rats-
mitgliedes Leo Biewer auf der
Karthause besuchen. Mit Hilfe
der städtischen Verwaltung ge-
lingt es, Anliegen von Fall zu Fall
erfolgreich umzusetzen. Um die
Belange des Stadtteiles Karthau-
se gebündelt und effektiv um-
setzen zu können, hat der Vor-
stand der CDU-Karthause auf-
grund der vorliegenden Erkennt-

nisse einstimmig beschlossen,
einen Ortsvorsteher und einen
effektiven Ortsbeirat, mit genau
definierten Kompetenzen aus-
gestattet, für den größten Kob-
lenzer Stadtteil Karthause zu
fordern. Karthäuserinnen und
Karthäuser sollen in einem von
Wählerinnen und Wählern legi-
timierten Team des Stadtteils,
die klar umrissenen Aufgaben
wahrnehmen. Bürgernah und
schneller sollen dann regionale
Anliegen vor Ort entschieden
oder – sofern erforderlich –
gemeinsam mit den Stadtrats-
mitgliedern der Karthause in den

städtischen Gremien und der
Stadtverwaltung vorangetrieben
werden. Leo Biewer stellt sich
vor, dass für die Karthause ein
Modell entwickelt wird, dass gut
auf alle Stadtteile, die derzeit
keinen Ortsvorsteher haben,
übertragen werden kann. Die
Vorsitzende der Senioren Union
Monika Artz betonte, dass eine
derartige Institution gerade im
Hinblick auf die demographische
Entwicklung für Seniorinnen und
Senioren notwendig ist. Senio-
ren benötigen kurze Wege und
wünschen „vertraute Gesichter“,

an die sie sich wenden können.
CDU-Vorstand Siegfried Schmidt
zeigte auf, dass das Modell
„Karthäuser Ortsbeirat“ selbst-
verständlich auch die finan-
ziellen Kostengesichtspunkte
berücksichtigen muss. Größe
des Gremiums und die Ausge-
staltung müssten effektiv bzw.
entsprechend dem Ehrenamts-
gedanken niedrig gestaltet wer-
den. 
Leo Biewer wurde beauftragt, die
Entwicklung eines Modells „Kar-
thäuser Ortsbeirat“ voranzu-
treiben.

Anlässlich der Bundestagung
der Senioren Union in Reckling-
hausen am 3.9.2012, wurde die
Vorsitzende der Koblenzer Sen-
ioren Union, Monika Artz, mit
überwältigender Mehrheit in den
Bundesvorstand der Senioren-
Union gewählt. Die Seniorenor-
ganisation der CDU hat über
58.000 Mitglieder und vertritt
bundesweit die Interessen älte-
rer Bürgerinnen und Bürger.
Monika Artz, die seit 2004 als
Schriftführerin auch dem Lan-
desvorstand der Senioren-Union
Rheinland-Pfalz angehört, steht
seit vielen Jahren an der Spitze
der Koblenzer Senioren-Union.
CDU-Kreisvorsitzender Leo Bie-
wer (r.) gratulierte Monika Artz
und wünschte ihr für die verant-

wortungsvolle Tätigkeit eine
glückliche Hand. Diese habe sie
beim Aufbau der Koblenzer Sen-
ioren Union gehabt und zuletzt
beim Aufbau der Senioren Union
Karthause bewiesen, welches
hohe Engagement Sie immer
wieder zeige. Die Wahl in den
Bundesvorstand sei hohe Aner-
kennung ihres jahrzehntelangen
Wirkens für die Interessen älterer
Bürgerinnen und Bürger. 

Ratsmitglieder fordern Reparatur 
und Öffnung des Fußweges

Monika Artz im Bundesvorstand 
der Senioren-Union Deutschland

Leo  Biewer  (l.)  und  Manfred
Bastian  fordern  die  sofortige
Instandsetzung  und  Öffnung
des  Fußweges  „Am  Löwentor“.

CDU fordert Ortsvorsteher für die Karthause
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Karthause 1:
Altpapier 29.10.
Gelber Sack 01.10.

22.10.
Grünschnitt 10.10.

Karthause 2:
Altpapier 29.10.
Gelber Sack 01.10.

22.10.
Grünschnitt 11.10.

Karthause 3:
Altpapier 29.10.
Gelber Sack 01.10.

22.10.
Grünschnitt 12.10.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 26.10.
Gelber Sack 02.10.

23.10.
Grünschnitt 23.10.

ABFUHRTERMINE 
IM OKTOBER
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Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Ortsring-
Treffen
im Oktober

Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 17.  Okto-
ber, um 19.30  Uhr in der
Gaststätte „Karthäuser Treff“
statt. Interessierte Bürger/
innen sind herzlich willkom-
men.

Am Dienstag, 6.11., findet in die-
sem Jahr die Nachtführung der
kfd-St. Beatus statt. Treffpunkt
ist um 18 Uhr in Mülheim-Kär-
lich. Dort steht dann ein Besuch

mit dem lebendigen Ausscheller-
Denkmal „Lindemann“ (Horst
Hohn) durch die Altstadt an. Zum
Abschluss kehrt man schließlich
im Restaurant Grüters ein. Die

Unkosten betragen für Mitglie-
der 4 Euro und für Gäste 6 Euro.
Anmeldungen vom 15.10. bis
30.10.2012 bei Uschi Jackowski
Tel. 56122

Nachtführung mit der kfd-St. Beatus
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen – Anmeldung bis 30.10.
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Am 7. September ist es wieder
soweit: Das Museum Moselweiß
öffnet, wie jeden ersten Sonntag
im Monat, von 13-18 Uhr seine
Türen für interessierte Besucher.
Zu sehen gibt es die neue Aus-
stellung „MoselweißerArt –
Hobbykünstler stellen aus“. Der
Eintritt ins Museum Moselweiß,
Gülser Straße 34, ist frei.
Der nächste Dorftreff im Museum
Moselweiß finden wieder am
zweiten Dienstag im Monat statt.
Das Museum Moselweiß ist
dann von 19.30-21.30 Uhr ge-
öffnet.
Rund um die Moselweißer Pfarr-
kirche St. Laurentius geht es am
Mittwoch, 10. Oktober, um
19.30 Uhr, wenn Sinje Meunier
im Museum Moselweiß in der
Gülser Straße 34-36, über die
Pfarrkirche und das Leben im

Dorf referiert. Wie lebten die
Moselweißer in früheren Jahren?
Warum steht die Kanzel in der
Laurentiuskirche? – Sinje Meu-
nier hat für ihre Bachelor-Arbeit
viele interessante Informatio-
nen über die Kirche und das Dorf
zusammengestellt, die sie nun
den Besuchern präsentieren
möchte. 
Der Eintritt zu diesem Vortrag
ist frei. Weitere Infos unter
www.museum.moselweiss.de

Neues aus dem Museum
Offener Sonntag, Dorftreff und Geschichte in Moselweiß

Der Eigenbetrieb Grünflächen-
und Bestattungswesen der Stadt
Koblenz informiert die Besucher
des Hauptfriedhofes darüber,
dass am Montag, 24. Septem-
ber, mit dem zweiten und dritten
Bauabschnitt der Platanenallee
begonnen worden ist. Inhalt der
Maßnahme sind Wegebau- und
Pflanzarbeiten im Abschnitt von
der historischen Feierhalle bis
zum Veteranendenkmal, dem so
genannten „Napoleonstein“.
Wie bereits im ersten Abschnitt,
der im Juni 2011 fertig gestellt
wurde,  werden die Wurzelräume
der Platanen von Versiegelungen
befreit sowie Unebenheiten und
Schäden an den Belägen besei-
tigt. Die Fahrbahnbreite wird
reduziert und gleichzeitig die
Entwässerung, die Wasser- und
Entsorgungsstellen sowie die
Anbindungen in die Grabfelder
überarbeitet. Der Vorplatz der

Trauerhalle und der Platz am
Veteranendenkmal werden in
Abstimmung mit der Denkmal-
pflege neu gestaltet und histori-
sche Wegebezüge wieder aufge-
nommen.
Der Eigenbetrieb bittet alle Be-
sucher und Nutzer um Verständ-
nis, dass es während der Bau-
maßnahme zu größeren Beein-
trächtigungen kommen kann.
Die fußläufige Erreichbarkeit
aller Grabfelder wird während
der Bauarbeiten gewährleistet.
Ein Befahren der Baustelle ist
jedoch nicht möglich, da die
Zufahrt von der Beatusstraße
aus gesperrt wird. Die Erreich-
barkeit aller Grabfelder mit PKW
ist für Personen mit vorliegender
Fahrgenehmigung über den
Eingang „Hüberlingsweg“ wei-
terhin möglich. 
Die Bauarbeiten sollen Ende
November abgeschlossen sein.

Der Rheinland-pfälzische Sport-
minister Roger Lewentz hat am
17. September den Sportobelis-
ken an fünf Personen für ihre
langjährigen ehrenamtlichen
Leistungen verliehen. Darunter
auch der Hans-Georg Stein vom
TV Moselweiß. Der Moselweißer
engagierte sich von 1970 bis
1980 als 1. Vorsitzender des
Vereins. Danach war Stein 15
Jahre lang Handballübungsleiter
und förderte danach den Hand-
ballnachwuchs. Beim Umbau
der Vereinshalle zeigte sich

Hans-Georg Stein als wichtiger
Organisator. Außerhalb des Ver-
einslebens engagierte er sich
zudem 30 Jahre lang als Hand-
ballschiedsrichter.
„Wer den Sport-Obelisken er-
hält, muss Außergewöhnliches
geleistet haben und kann sich
fortan zu einem Kreis zählen, der
wohl nie mehr als ein- bis zwei-
hundert lebende Personen um-
fassen wird“, betonte Le-wentz
in seiner Laudatio. Der Sportobe-
lisk des Landes wird jedes Jahr
an fünf Personen verliehen.

Bauarbeiten  auf dem
Hauptfriedhof gehen weiter

Sportobelisk des Landes
an Moselweißer verliehen

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Oktober:

Kostenloser Lichtest bei uns!

TüV + AU ab

2 in 1 Tagfahrlicht
+ Positionslicht (LED)
einfacher Anschluss auch für Endverbraucher

84,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

99,90 Euro
(inkl. MwSt.)
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66 neue Fünftklässler an der Realschule Plus Karthause eingeschult
Die Realschule Plus auf der Karthause konnte zum neuen Schuljahr 2012/13 66 neue Fünftklässler
begrüßen, die sich mittlerweile in ihren Klassen schon gut eingelebt haben. Insgesamt gibt es drei
Klassen in denen 40 Kinder ganztags unterrichtet werden. Unterstützt werden die Schüler und
Schülerinnen von ihren Paten aus der Klassenstufe 10, die sich vertrauensvoll um ihre „Patenkinder“
kümmern. Bei einem gemeinsamen Frühstück lernten sie sich ein wenig näher kennen und hatten viel
Spaß dabei. Diese Unterstützung von den Großen ist insbesondere in der Eingewöhnungsphase an der
neuen Schule sehr wichtig. Hier stehen die Paten den Fünftklässler auch in den Pausen mit Rat und Tat
zur Seite. Ein gemeinsamer Aktionstag in den Stadtwald bei schönem Wetter bereitete den Großen wie
auch den Kleinen viel Spaß, und alle hatten an diesem Tag die Zeit, sich auch außerhalb der Schule
etwas besser kennen zu lernen. „Das war ein schöner Tag, und eigentlich macht das Wandern doch
Spaß“, meinte Virginia aus der Klasse 5, als die Schüler am Mittag wieder in die Schule zurückkehrten.
Das Foto entstand beim Wandertag auf den Remstecken. Foto: RSK plus

Schnuppertag 
bei Pfadfindern
Den Samstag, 27. Oktober, soll-
ten sich alle Mädchen und Jun-
gen im Alter von 7 bis 11 Jahren
freihalten! Dann lädt der Pfad-
finderstamm „Heinrich von Plau-
en“ Karthause zum Aktionstag
ein. Geplant ist ein buntes Pro-
gramm, in dem die Pfadfinder ge-
meinsam mit ihren Gästen die Kar-
thause und den Wald entdecken. 
Wer also Lust hat, die Pfadfin-
derarbeit kennen zu lernen und
einen Tag voller Spaß und Span-
nung zu erleben, ist herzlich ein-
geladen! Treffpunkt ist um 13:30
Uhr am Pfadfinderheim, im Keller
des Kindergartens Spatzennest,
Simmernerstraße 95, Karthause.
Natürlich ist auch für Verpfle-
gung bestens gesorgt! Der Ak-
tionstag endet gegen 21 Uhr! Es
wird um eine verbindliche Voran-
meldung bei Maike Mayer, Tel.
0151-17344658, Christian Blau.
Tel.: 8897181 oder an Lukas
Otte per E-Mail: LukasOtte97@
web.de, gebeten.
Für alle, die nicht im „Aktions-
Alter“ sind, gilt trotzdem, dass
sie herzlich eingeladen sind, um
den Karthäuser Pfadfinder-
stamm kennen zu lernen. 
Weitere Infos gibt es auch unter
www.heinrich-von-plauen.de. Die
Pfadfinder freuen sich auf Euch!

Wiederaufbau des BUGA-Echolots weit fortgeschritten
Sechs Monate lang begeisterte
die bionische Struktur, mit der
die Bauingenieure und Architek-
ten der Hochschule Koblenz den
Ortungsruf von Fledermäusen
darstellten, im Festungspark
nahe des Ausstellungsbauwerks
die Besucher der Bundesgarten-
schau Koblenz 2011. Derzeit
wird das „Echolot“ auf dem
Campus der Hochschule Koblenz
zwischen dem Vorplatz und dem
Parkplatz wieder aufgestellt.
Diese Arbeiten, die Anfang
September begonnen haben,
werden voraussichtlich Mitte
Oktober abgeschlossen sein. 

Zur Bundesgartenschau Koblenz
2011 hatte die Hochschule Kob-
lenz im Rahmen des acht The-
mengärten umfassenden BUGA-
Ausstellungsbeitrags „Vielfalt
des Lebens – Biodiversität“ das
Echolot realisiert. Der Pavillon
des Gartens der Hochschule

„Vielfalt als Vorbild – Bionik“
griff unter der Leitung von Prof.
Dr.-Ing. Manfred Feyerabend und
Prof. Dr.-Ing. Markus Holzbach
das Thema der heimischen
Fledermäuse auf. Die dort instal-
lierte Holzkonstruktion stellte in
einer optisch wahrnehmbaren

Form die Echo-Ortungsrufe des
„Abendseglers“ dar, nachdem
eine besondere Software die
Rufe optisch als Oszillogramm
abgebildet hatte. Aus dieser
Grafik und aus weiteren bioni-
schen Prinzipien wurde der
Entwurf für den Pavillon abgelei-

tet. Er besteht aus Latten aus
Douglasienholz, die sich zu
Dreiecks- und Sechseckraster
zusammenfügen. Die BUGA-
Besucher aktivierten über Be-
wegungsmelder die Ortungsrufe,
die dann optisch und akustisch
wahrnehmbar waren.
Der Entwurf von Studierenden
der Hochschule Koblenz, Fach-
bereich Bauwesen, Fachrichtun-
gen Architektur und Bauinge-
nieurwesen, wurde im Novem-
ber 2010 mit dem Sommerrock-
Holzbaupreis der Bauwirt-
schaftsverbände Rheinland-
Pfalz ausgezeichnet. Hinzu kam
Mitte April 2012 eine Auszeich-
nung mit dem Holzbaupreis
Rheinland-Pfalz 2011 in Mainz.
Nach Ende der Ausstellungszeit
auf der BUGA wurde der Pavillon
in elf Teile zerlegt und wird nun
auf dem Campus der Hochschule
Koblenz auf der Karthause wie-
der aufgebaut.
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VfR-“Schweinchenjäger“ heimsten Preise ein
Auf Einladung des Boule-Clubs „Royale Monreal“, nahmen die
„Schweinchenjäger“ des VfR Eintracht Koblenz kürzlich am 14. Elz-
tal Boule-Turnier teil. Große Hitze und starke Gegner hielten die
Karthäuser nicht davon ab, sich im Mittelfeld des Teilnehmerfeldes
zu behaupten. Preise erhielten: Jürgen Link, Karl-Heinz Bender,
Felicitas Schneider, Franz Glöckner und Waltraud Mayer.

Das diesjährige Herbstkonzert
des Fördervereins Chormusik der
ev. Gemeinde Karthause, am
Samstag, 27.10., zeichnet sich
durch ein außergewöhnliches
Programm mit unterschiedlichs-
ten Musikgattungen aus dem
17. und 20. Jahrhundert aus.
Beginn im Dreifaltigkeitshaus ist
um 16 Uhr.

Auf dem Programm stehen Wer-
ke für mehrstimmigen gemisch-
ten Chor von Johann Vierdanck
(17. Jhdt.), John Rutter und Oscar
E. Peterson (beide 20. Jhdt.). Mit
der Improvisation über ein früh-
barockes Thema von Jakob van
Eyck (17. Jhdt.) für Alt-Renais-
sanceflöte und Klavier dürfen
sich die Konzertbesucher auf

eine einmalige musikalische
Besonderheit freuen. Anlässlich
des 75. Todesjahres von G.
Gershwin und des 5. Todes-
jahres des von der UNESCO aus-
gezeichneten kanadischen Kom-
ponisten und Jazzpianisten
Oscar E. Peterson werden Werke
beider Komponisten aufgeführt.
Von Gershwin werden die Kla-
vierversion der impressionis-
tischen Tondichtung „Ein Ameri-
kaner in Paris“ und drei Lieder
aus verschiedenen Musicals zu
hören sein. Das Konzert endet
mit drei Kompositionen für Klari-
nette und Klavier und dem für
die amerikanische Bürgerrechts-
bewegung geschriebenen Chor-
werk „Hymn to freedom“ von
Peterson.

Von Barock bis Jazz
Konzert des Fördervereins Chormusik am 27.10.

Der  gemischte  Chor  der  ev.  Kirchengemeinde  Karthause  freut  sich
auf  viele  Besucher  beim  diesjährigen  Herbstkonzert.
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Die besondere Freude war Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig anzusehen, als
er Gisela Kroppenberg, der Vor-
sitzenden des Tierschutzvereins
Koblenz und Umgebung e.V., im
Rathaus die Baugenehmigung
für das neue Tierheim aushändi-
gen konnte. Bekanntlich hatte
der Oberbürgermeister die
Schirmherrschaft über den Tier-
heimbau übernommen, als das
Projekt mangels geeigneten
Grundstücks ins Stocken geriet.
„Mit der nun erfolgten Erteilung
der Baugenehmigung ist die
wesentliche formelle Vorausset-
zung für die Realisierung des
Projektes und für die Beantra-
gung von Zuschüssen geschaf-
fen worden“, so der OB, der den
anwesenden Vereinsvertretern
alles Gute für den weiteren Weg
hin zu einem neuen Tierheim in
Koblenz wünschte.

„Wir sind nun zuversichtlich,
dass das neue Tierschutzzen-
trum Ende des nächsten Jahres
fertig gestellt sein wird und dass
es dann keinen weiteren Winter
im alten, baufälligen Tierheim in
Moselweiß geben wird“, so
Gisela Kroppenberg nach Erhalt
der Baugenehmigung. Sie konn-
te zudem davon berichten, dass
dieser Tage für den Tierheim-
Neubau seitens des Landes
Rheinland-Pfalz Fördergelder in
Höhe von 700.000 Euro zu-
gesagt wurden.

Mit Erfüllung aller Maßgaben der
Baugenehmigung liegt der Fort-
gang des Projektes dann am
Tierschutzverein, der sein neues
Tierschutzheim am Rande des
Industriegebietes A61/GVZ Kob-
lenz, in der Gemarkung Rübe-
nach, auf einem 24.000 qm gro-
ßen Gelände errichten wird.

Das große Jubiläumsfest der
DLRG-Bundespost Koblenz e.V.
Ende August war ein voller Er-
folg.
Am Nachmittag konnten die
Wasserretter der Ortsgruppe bei
herrlichem Sonnenschein den
geladenen Besuchern und Pas-
santen an der Mosel eine ein-
drucksvolle Zusammenfassung
der einsetzbaren Rettungsmög-
lichkeiten auf und im Wasser
demonstrieren. Höhepunkt der
Vorführungen war die Rettung
und Bergung eines gekenterten
Segelbootes mittels Motorboot
und Rettungskajaks. Aber auch
die Besucher wurden integriert.
Rettungen per Rettungsleine
oder Rettungsball, aber auch
Auffrischung der Reanimation –
das alles konnte unter Anleitung
getestet werden.
Abgeschlossen wurde der Fest-

tag mit einem Empfang, zu dem
neben Wasserrettern, Ausbil-
dern und Vertretern des Vor-
standes auch offizielle Gäste
geladen waren.
Im Kampf gegen den Ertrin-
kungstod bleibt es zu hoffen,
dass sich die stete Arbeit der
Retter auszahlt und der Verein
auch in Zukunft erfolgreiche
Arbeit leisten kann. Interessiert
an einer Ausbildung zum Was-
serretter oder gar an einer Un-
terstützung der DLRG? Erfahren
Sie mehr auf unserer Homepage
www.dlrgbundespost.de.

Das  Foto  von  der  Jubiläumsfeier  zeigt  v.l.n.r.:  Achim  Haag  (Präsident
DLRG  Landesverband),  Erik  Müller  (Bezirksleiter  DLRG  Bezirk  Rhein-
Mosel  e.V.),  Dr.  Michael  Claus  (2.  Vorsitzender  DLRG  Bundespost
Koblenz  e.V.),  Rudi  Kreuter  (1.  Vorsitzender  DLRG  Bundespost
Koblenz  e.V.),  Martin  Prümm  (Beigeordneter  der  Stadt  Koblenz),
Manfred  Diehl  (Sportkreisvorsitzender  des  Sportbundes  Rheinland).

Die  Baugenehmigung  für  das  neue  Tierheim  wird  übergeben:  v.l.
Frank  Münch  (Amt  für  Stadtentwicklung  und Bauordnung),  Bau-
dezernent  Martin  Prümm,  Oberbürgermeister  Prof.  Dr.  Joachim  Hof-
mann-GGöttig,  Gisela  Kroppenberg  (Vorsitzende  Tierschutzverein),
Kirstin  Höfer  (Tierheimleiterin),  Diane  Weiß.  Annette  Grimm,  Jutta
Spang-SSchleicher  (alle  Vorstand  Tierschutzverein).

Baugenehmigung für 
Tierheim ausgehändigt

50 Jahre als Wasserretter
an Rhein und Mosel
DLRG Bundespost Koblenz e.V. feierte Jubiläum
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U.a. Hexen, Geister oder „sadistische Krankenschwestern“ sorgten im vergangenen Jahr für gruselige Szenen im Koblenzer Stadtwald.

Titel DER KARTHÄUSER

16

Vier Tage vor Halloween, am
Samstag 27.10., verwandelt sich
der Koblenzer Stadtwald rund
um das Forsthaus Kühkopf auch
in diesem Jahr wieder in einen
Geisterwald. Das gruselige Spek-
takel, das von der Koblenzer
Sprachschule „MyPlace“ veran-
staltet wird, erfreut sich großer
Beliebtheit und lockte im vergan-
genen Jahr über 1.500 Kinder
und Erwachsene in den verwun-
schenen Stadtwald. 
Aufgrund der großen Nachfrage
werden dieses Mal zwei ver-
schiedene Touren angeboten:
Die „Spooky Touren“ starten ab
16 Uhr und dauern ca. 40 Min.
Die letzte Tour beginnt um 21
Uhr. Empfohlen wird diese Tour
für Familien mit Kindern unter 16
Jahren. 
Neu sind die „Scary Touren“.
Diese Touren für Besucher ab 16
Jahren starten erst bei Dunkel-
heit ab 19 Uhr und dauern ca.
eine Stunde. Einlass für die letz-

te „Scary-Tour“ ist um 24 Uhr. 
Bei beiden Touren werden die
Besucher von Guides durch den
Wald geführt – vorbei an finste-
ren Gestalten und mitten durch
schaurige Szenen. 
Vor und nach den Touren gibt es
zahlreiche Unterhaltungsmög-
lichkeiten. Auf dem „Haunted
Forest“-Markt werden Hallo-
ween-Spiele und leckere Spei-
sen angeboten. 
Das gesamte Eventgelände wird
von zahlreichen Kürbissen be-
leuchtet. Diese werden bereits
im Vorfeld bei den sogenannten
„Pumpkin Days“ geschnitzt.
Am Sonntag, den 28.10.12 kön-
nen die Kürbisse von den Wald-
besuchern für eine kleine Spen-
de mit nach Hause genommen
werden. Der Erlös dieser Spen-
denaktion kommt dem Kinder-
schutzbund e.V. zu Gute. 
Die Veranstalter der Sprach-
schule „MyPlace Koblenz“ wei-
sen ausdrücklich darauf hin,

dass es auf dem gesamten
Eventgelände keine Parkmög-
lichkeiten gibt und bitten alle
Besucher den Shuttle-Service
vom Standort Parkplatz FH-
Karthause, Konrad-Zuse-Str. zu
nutzen. Fahrpreis: 50 Cent p. P.
und Fahrt.
Natürlich steht auch des Forst-
haus Kühkopf wieder für Stär-
kungen aller Art bereit. Inhaberin
Petra Zahn und ihr Team erwar-
ten Sie im Lokal mit Speisen á la
Carte und auf der Terrasse mit
einem leckeren Imbiss.

Übrigens: Wollten Sie schon
immer mal als Geist durch den
dunklen Stadtwald spuken oder
als Zombie Angst und Schrecken
verbreiten? Kein Problem: Für
„Haunted Forest 2012“ sucht
MyPlace noch Akteure die den
Stadtwald am 27.10. noch
schauriger machen. Ebenso wer-
den noch Helfer für den Auf- und
Abbau sowie für die Betreuung

während der Veranstaltung ge-
sucht. 
Wer Interesse hat, kann sich
gerne bis zum 15. Oktober unter
Tel.: 0261/28742164 anmel-
den.
Zudem findet von Montag, 8.10.
bis Fr. 12.10. das „MyHalloween
Camp“ in Pfaffendorf statt. Hier
werden die gruseligen Kulissen
und Requisiten gebaut, Kürbisse
geschnitzt u.v.m. was man sonst
noch zu Halloween benötigt er-
stellt. 

Tickets für den dritten „Haunted
Forest“ gibt es ab 1. Oktober im
VVK für 9 Euro „Scary-Tour“ und
7 Euro „Spooky Tour“ (AK 11,-/
9,- Euro) u.a. bei: MyPlace –
Koblenz Pfaffendorf und im
Forsthaus Kühkopf. 
Weitere Infos, auch zum „My-
Halloween-Camp“, erhalten Sie
unter www.myplacekoblenz.de
oder telefonisch unter 0261-
28742164.

Es wird wieder gruselig im Koblenzer Stadtwald
„Haunted Forest“ findet am 27. Oktober zum dritten Mal am Forsthaus Kühkopf statt
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt
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...am 24. August beim „Baumholen“ im Stadtwald und der anschließnen Eröffnung der Karthäuser Kirmes auf dem Festplatz. Foto: Schupp

Oktober2012_32 Seiten.qxd  01.10.2012  16:54  Seite 17



Voll erwischt DER KARTHÄUSER

...am 24. August bei der Eröffnung der Karthäuser Kirmes auf dem Festplatz. Foto: Oliver Schupp

...am 25. und 26. August auf der Karthäuser Kirmes und beim Festumzug. Fotos: Erhard Maaß/Oliver Schupp

18
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt
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...am 26. und 27. August beim Festumzug und beim traditionellen Montag-Frühschoppen. Fotos: Erhard Maaß/Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 31. August bei der Verabschiedungsfeier der „Postillion“-Gastwirte Petra und Helmut „Helle“ Mohr. Foto: Martin Hemmersbach

...am 25. August beim 8. Wallfest im Neubaugebiet Waldesch. Foto: Uli Ott
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt
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...am 14.  September bei der Eröffnung des Schängelmarktes an der Liebfrauenkirche und beim KEVAG/EVM-Empfang. Foto: O. Schupp

...am 1. September beim „Tag der offenen Tür“ in der Seniorenresidenz Moseltal, Moselweiß. Foto: Guido Höfer
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 15. September bei der „Gaudi-Qlympiade“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause im Fort Konstantin. Fotos: Oliver Schupp

...am 15. September beim “Krebbelchenfest“ der Karthäuser Möhnen am JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER Voll erwischt
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...am 15. September bei der „Gaudi-Qlympiade“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ im Fort Konstantin.
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IMMOBILIEN-SUCHE

Kleinanzeigen DER KARTHÄUSER
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VERKAUFE

VERMIETUNG

VERSCHNKE

FALTFAHRRAD  (KALKHOFF),  Rad-
durchmesser 58 cm, gutes Rei-
fenprofil, teilbar für Transport im
PKW, für 90 Euro zu verkaufen.
Tel.:  0261-5501584

SCHREIBTISCH, Kiefer massiv,
für 20 Euro zu verkaufen. Tel.:
3002348

NEUWERTIGER  KRISTALL-SSPIE-
GEL  mit weißem Rahmen, 140 x
60cm, für Flur oder Schlafzim-
mer. Preis: 15 Euro. Tel.:  55459

MOUNTAINBIKE Kartago, blau,
mit allem Zubehör, neu bereift,
VB 110 Euro. Tel.:  54539

KOMPAKT-BBABY-SSCHAUKELSITZ
von Fischer-Price, Ocean-Won-
ders, sehr guter Zustand, für 65
Euro. Tel.:  39492780

GUT  ERHALTENE  HERBST-//WIN-
TER-KKLEIDUNG  (Mädchen), Gr.
68-104, günstig zu verkaufen,
Nichtraucher und kein Tier-
Haushalt. Tel:  5794451

MOUNTAINBIKE (Rahmen 30),
21 Gänge, sehr guter Zustand zu
verkaufen. Tel.:  52782  oder
0152-2233640104

BRIEFMARKENSAMMLUNG BRD
Berlin DDR postfrisch und ges-
tempelt von 1945 bis 1989 zu
verkaufen. Tel.:  0261/25409

NEUWERTIGES  SCHWARZES
METALLBETT, l,80 x 2,00 m,
ohne Lattenrost und Matratze,
120 Euro, Tel.  5797787

ROBUSTER  FUßBALLKICKER, Typ
Garlando G 500, wartungsfreie
Kugellager, Gewicht 66 kg, Höhe
85 cm, Spielfeld 120 x 70  cm
(Turniermaß), sehr gut erhalten,
Preis f. Selbstabholer 100 Euro,
Tel.  9524150

SCHNÄPPCHEN!  NEUWARE ab 3
Euro, Hochwertige, mod. Damen-
kleidung, Gr.46-50., Tel.0261-
54371

4  SOMMERREIFEN auf Stahlfelge
(VW-Polo) zu verschenken, 175/
65 R13, ca. 4,5 mm. Tel.:  0172-
8956909

JUNGE,  KLEINE  UND  SOLVENTE
FAMILIE  SUCHT dringend ein
Haus auf der Karthause. Bitte
melden unter Tel.:  0261/
92184620

KEINE,  SOLVENTE  FAMILIE
SUCHT  Haus oder Bauplatz auf
der Karthause. Bitte melden
unter: Tel.:  0176-338840889

TG-SSTELLPLATZ, Dresdener Str.,
frei. Tel.: 5791104

MODERNE  FERIENWOHNUNG
(max. 3 Pers.) zu vermieten. Tel.
0261-554845 oder www.ferien-
wohnungen.de/ferienwohnung/
21975

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mo-bbil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

Sie  suchen  einen  Mieter  
oder  Käufer  ?  

Über 430 Klienten, solvent,
suchen gepflegte 2-5 Zi.Whg.
oder Haus zur Miete und zum
Kauf. Für Anbieter kostenfrei u.
unverbindlich. Immobilien  
Fair  &  Freundlich  -  NL  Koblenz,  
Tel.  0261-997335741

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!
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MIETGESUCH

GRÜSSE

JOBANGEBOT

JOBSUCHE

DIVERSES

NACHHILFE

SUCHE  AUF  DER  KARTHAUSE 4-
Zi-Whg. oder 2-/3-Zi-Whg. in
einem Haus, zum 1.1.2013 oder
später. Tel.:  30005299

HALLO  GUNHILD! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Geburts-
tag am 22.10. wünschen Dir,
dein  ehem.  Schüler  mit  Gattin!

FÜR  DIE  BESTE  MAMA  DER
WELT!  Alles Liebe und Gute zu
Deinem Geburtstag am 10.10.
wünschen Dir deine Kinder
Jenny,  Nina  und  Tom

HALLO  CLAUDIA!  Alles Liebe und
Gute zm Geburtstag am 10.10.
wünschen dir Oli,  Jessi,  „Oma
Myri“,  Thorsten,  Oma  Eri,  Torty
und  Chris.

LIEBER  MILAN! Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am 18.10.
wünschen Dir Oli,  Jessi  und  Tom  

UNSEREN  MITGLIEDERN Udo
(3.10.), Mikado (6.10.), Marco
(8.10.) und Milan (18.10.) wün-
schen wir alles Gute zu ihrem
Geburtstag! Der  PQB-RRest!

RIESEN-ZZWERGKANINCHEN-
DAME  (3,5 Jahre) sucht wegen
Todesfall (Zwergkaninchenherr)
ein neues Zuhause. Tel.:  0163/
8194071

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD!  Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten Ihre
Lieblingstitel auf Audio-CD oder
im MP3-Format? Kein Problem,
ich digitalisiere Ihnen Ihre Songs.
Auch Coverdruck möglich. Rufen
Sie gerne an unter Tel.  0261-
9423196.

SUCHE  SCHREINER auf 400
Euro-Basis für Reparaturen im
Haus. Tel.:  9140672

SENIORENHILFE,  HAUSHALTS-
HILFE,  BOTENGÄNGE, GARTEN-
ARBEITEN. Brauchen Sie Hilfe in
Ihrem Alltag? Folgende Hilfe
biete ich Ihnen an: Einkaufs-
service, Fahr- und Botendienste,
Begleitungen zu Ärzten und Be-
hörden, Rund ums, am und im
Haus, sonstiges z.B. (PC-Pro-
bleme, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen). Ich freue mich in einem per-
sönlichen und unverbindlichen
Gespräch Ihre Wünsche zu be-
sprechen. Tel.:  0151-111026241

ICH  HELFE  IHNEN  IM  HAUSHALT,
Haus und Treppen putzen. Habe
einige Jahre Erfahrung in fremder
Haushaltsführung mit Alten-
betreuung (Schwesternhelferin).
Tel.:  01520-77660587

EHEM.  KRANKENSCHWESTER
BIETET  älteren Menschen Be-
treuung und Unterstützung im
Alltäglichen an. Tel.:  0261-
89929987

ERFAHRENE  KLAVIERLEHRERIN
erteilt Unterricht für Jung und Alt,
Anfänger und Fortgeschrittene.
Tel:  0261/56689

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

STUDENT  GIBT  NACHHILFE in
Mathematik, Englisch & Franzö-
sisch. Klasse 5-10. Tel.:  0160/
94405099

25

FUNDSACHE

KleinanzeigenDER KARTHÄUSER

>Achtung!<
Anzeigenschluss für die 

Ausgabe  November:
Abgabe der Kleinanzeigen bis 

19.10.2012

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Bei Kirmes
gefunden!
Wer vermisst seit der Karthäuser
Kirmes eine Sonnenbrille in
einem offensichtlich selbst ge-
machten Stoffbeutel und eine
schwarze Handtasche mit einem
Handy (und sonst nichts)? Die
jeweiligen Besitzer können ihr
Eigentum nach telefonischer
Rücksprache unter 0261-56545,
bei Doris Gärtner, Vorsitzende
der Kirmesgesellschaft, abho-
len.
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Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Am 20. August fand turnusge-
mäß die Mitgliederversammlung
der Narrenzunft „Grün-Gelb“
Karthause e.V. im VfR-Vereins-
heim statt.

Nach der Begrüßung der Mitglie-
der, dankte der erste Vorsitzende
Harald Schütter allen Aktiven
des Vereins für die zurückliegen-
de, gelungene Session. 
Ein besonderer Dank richtete er
dabei an die Wagenbauer, die
sich bereits wieder mitten im
Bau eines neuen Motivwagens
für 2013 befinden. Ebenso
dankte und lobte der Vorsitzen-
de die „Löwengarde“, die sich in
diesem Jahr auf den Deutschen
Meisterschaften in Erfurt eine
hervorragenden Platz und damit
die Silbermedaille ertanzt hatte.
Im Anschluss berichtete Ge-
schäftsführer Udo Hartmann
über die zahlreichen Aktivitäten
und Geschäfte des Vereins im
zurückliegenden Geschäftsjahr.
Insbesondere die Gaudiolym-
piade auf dem Fort Konstantin
und der Familien-Wandertag zur
Festung Ehrenbreitstein wurden
dabei hervorgehoben und als
feste Termine in den NZGG-
Kalender eingeplant. 
Die Termine können jederzeit auf
der Homepage der Narrenzunft
werden unter www.nzgg.de ab-
gerufen werden

Im weiteren Verlauf berichtete
Schatzmeisterin Gaby Schütter
über den Stand der Vereins-
kasse. Die übergangsweise und
im späteren Verlauf des Abends
offiziell gewählten Kassenprüfer-
innen Ramona Esly und Christa
Geigges bescheinigten schließ-

lich eine einwandfreie Kassen-
führung. 
Im Anschluss erfolgte – wie alle
vier Jahre – der wichtigste
Tagesordnungspunkt, die Neu-
wahlen des Vorstandes und der
Beisitzer.  Dabei wurde der kom-

plette, geschäftsführende Vor-
stand von den Mitgliedern in
ihren Ämtern bestätigt, lediglich
bei den Beisitzern gab es Ver-
änderungen. Somit setzt sich der
aktuelle Vorstand wie folgt zu-
sammen: 1. Vorsitzender: Harald

Schütter;  stv. Vorsitzender:
Michael Keutgen; 2. stv. Vorsit-
zender: Torsten Schupp; Ge-
schäftsführer: Udo Hartmann;
stv. Geschäftsführer: Peter Keut-
gen; Schatzmeisterin Gaby
Schütter; stv. Schatzmeister:
Klaus Schaper; Funkenmarie-
chen: Meike Zejewski; Beisit-
zerin Tanzgruppen: Sandy Cre-
manns; Beisitzerin Jugend:
Sabrina Karbach; Beisitzerin
Uniformen: Elke Schlegel; Bei-
sitzer Standarte: Gerd Geigges;
Pressewart: Jennifer Heusch;
Kassenprüfer: Thorsten Schnei-
der, Ramona Esly und Christa
Geigges.
Somit ist die Narrenzunft „Grün-
Gelb“ auch für die neue Session
2012/13 bestens gerüstet und
freut sich auf eine aufregende
und erfolgreiche Kampagne. 

Pokal bleibt erstmalig auf der Karthause
Am 15. September hatte die
Narrenzunft Grün-Gelb e.V. zum
vierten Mal ins Fort Konstantin
zur „Gaudi-Olympiade“ eingela-
den. Viele Abordnungen der
Koblenzer Karnevalsvereine und
befreundeter Clubs hatten sich
hierzu eingefunden.
So starteten schließlich zehn
Mannschaften für den Kampf um
den „Reinhard-Schupp-Gedächt-
nis-Pokal“. Als Disziplinen gab
es einen Papptellerlauf, Taschen-
tücher zupfen, eine Keks-Waage,
einen Staffellauf (Kombination
aus Sprinten, Seilspringen, Eier-
lauf, Dosen stapeln und Zucker-
würfel balancieren), Kerzen aus-
schießen und der immer wieder
höchst unterhaltsame  Sommer-

Ski-Langlauf in schnellstmög-
lichen Zeiten zu bewältigen. Am
Ende standen die „Jogibären“
der NZGG (Foto) vor den Teams
der „Großen Koblenzer II“ und
der „Latscho-Darter“ als Sieger
fest. Den „Reinhard-Schupp-
Gedächtnis-Pokal“ überreichte
der stv. Vorsitzende Torsten
Schupp (3.v.l.), der gemeinsam
mit Geschäftsführer Udo Hart-

mann auch für die Spielleitung
verantwortlich zeichnete. „Wir
freuen uns schon jetzt auf die
nächste Gaudi-Olympiade und
gehen feste davon aus, dass sich
noch die ein oder andere Mann-
schaft mehr den nicht ganz so
ernst gemeinten Herausforder-
ungen stellen wird“, so Udo
Hartmann. Mehr Fotos auf den
Seiten 22/23.

„Grün-Gelb“ wählt neuen (alten) Vorstand
NZGG-Mitglieder bestätigten den kompletten Vorstand – Karthäuser Karnevalisten für Session gerüstet

Der  neue  (alte)  Vorstand  der  Narrenzunft  „Grün-GGelb“  Karthause  e.V.
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JuBüZ aktuell/Voll erwischt

Telefon 0261 - 914060000

Die „Mal kreativ“-Teenie-Disco war ein voller Erfolg
Am 7. September fand die allseits beliebte Teenie-Disco im JuBüZ
statt, und wieder einmal hatten viele junge Menschen zwischen 11
und 15 Jahren die Möglichkeit zu aktuellen Hits zu tanzen, leckere
alkoholfreie Cocktails zu trinken oder beim Kreativangebot von
Atelier mobil im Werkraum des JuBüZ eine Auszeit zu nehmen. Die
Stimmung war super,, und sowohl die „Teens“ als auch die Veran-
stalter: Atelier mobil, Förderverein „Offene Jugendarbeit“ und das
Jubüz-Team freuen sich schon auf die nächste Teenie-Disco!

...am 7. September bei der Teenie-Disco im JUBÜZ. Fotos: Lüdecke

Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. Zu Be-
ginn eines jeden Treffens wird bei
Kaffee und Keksen von den Be-
sucher/innen überlegt, wer was
mit wem spielen möchte. Haben
sich die Spielgruppen gebildet,
geht es ruckzuck los, und es ist
jedes Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit vergeht. Zurzeit
gibt es zwei Lieblings-spiele:
Qwirkle und Rummykub. Diese,
aber auch andere Spiele, können
am 23. Oktober gespielt werden.

Montags zwischen 15 und 17
Uhr trifft man sich zum Erzähl-
café im JuBüZ.
Das Erzählcafé lebt vom Mit-
machen der Besucher/innen.
Allen gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zuhören.
Gerne werden Ausflugsziele und
besondere kulturelle Tipps aus-
getauscht. Auch die eine oder
andere Idee zur Programmge-
staltung des JuBüZ wird entwick-
elt. Höhepunkte sind die beson-
deren Erzählcafénachmittage
mit einem leckeren Kuchen oder
einem Essen der Saison. Be-
sonders in der Herbstzeit bieten
sich leckere saisonale Gerichte
an wie Zwiebelkuchen und Fe-
derweißer oder Debbekuchen.
Gäste sind jederzeit herzlich will-
kommen! 

Erzählcafé 

Spieletreff

Im Überblick
Regelmäßige JuBüZ-Termine

Bürgertreff
Montags, 09:30 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe (wöchentlich)

Montags, 15-17 Uhr
Erzählcafe (wöchentlich)

Dienstags, 15:00 - 18:00 Uhr
Spieletreff (jeden 2. und 
4. Dienstag im Monat)

Mittwochs, 09:30 - 11:30 Uhr
Stadteilfrühstück (jeden 
1. Mittwoch im Monat)
Elternfrühstück (jeden 
3. Mittwoch im Monat) 

Jugendtreff
Dienstags, 16-20 Uhr
Offener Treff für Kids und Teens
(ab 10 Jahre)

Dienstags, 19-20 Uhr
Hip Hop Dance (ab 10 Jahre)

Donnerstags, 16-19 Uhr
Offener Treff für Kids und Teens
(ab 8 Jahre)

Freitags, 16-20 Uhr
Offener Treff für Teens
(ab 10 Jahre)

Generationentreff
Mittwochs, 16-17:30 Uhr
Vorleseclub (ab 8 Jahre)
(jeden letzten Mittwoch/Monat)

Mittwochs, 18-20 Uhr
Stadtteiltheater (ab 13 Jahre)

Donnerstags, 18-20 Uhr
Trommeltreff (ab 12 Jahre)
(j. 1. u. 3. Donnerstag/Monat)

Donnerstags, 19-20 Uhr
Orientalischer Tanz für Anfän-
gerinnen (ab 16 Jahre)
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„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

EV.  KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:  
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen,
„Karthäuser Treff“  

PRÄSENTATION: 10 Uhr, Premie-
rengaudi mit Oktoberfest und
Vorstellung des neuen Opel
„Mokka“, Opel Fröhlich Koblenz

FUSSBALL-KKREISLIGA  D: 11 Uhr,
VfR Eintracht II Sportf. Goldgrube
II, Kunstrasen Simmerner Str.

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, VfR Eintracht I - SV
Hillscheid, Kunstrasen Simmer-
ner Str.

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SC
Pfullendorf, Stadion Oberwerth

MUSEUM  MOSELWEISS:
13-18 Uhr, Ausstellung geöffnet,
Museum Moselweiß, Gülser Str.

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause (s. S. 27)

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Drei-
faltigkeitshaus

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Flüchtlinge“, Bundesarchiv Kar-
thause (s. S. 9)

MUSEUM  MOSELWEISS: 19.30-
21.30 Uhr, Dorftreff, Museum
Moselweiß, Gülser Str.

KFD-SST.  BEATUS:  17 Uhr,
Federweißer-Wanderung“, Treff
Zeisigstraße (s. S. 9)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

FUSSBALL-TTESTSPIEL:  19 Uhr,
TuS Koblenz - Borussia Dort-
mund, Stadion Oberwerth

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen,
„Karthäuser Treff“  

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSC
Schweich, Sporthalle Beatus-
straße

FUSSBALL-KKREISLIGA  D:  11 Uhr,
VfR Eintracht II - FC Cosmos
Koblenz II, Kunstrasenplatz Kar-
thause

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Eintracht I - TuS
Niederberg, Kunstrasenplatz Kar-
thause

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - FSV Mainz
05 II, Stadion Oberwerth

„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause (s. S. 27)

MUSEUM  MOSELWEISS:
19.30 Uhr, „Rund um die Pfarr-
kirche“ – Vortrag von Sinje
Meunier, Gülser Str. (s. S. 12)

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, Café Sonnenschein 

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

Termine

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dünn drüw-
wer“, Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

MONTAG1

DIENSTAG2

MITTWOCH3

FREITAG5

SAMSTAG6

SONNTAG7

MONTAG8

DIENSTAG9

MITTWOCH10

FREITAG12

SAMSTAG13

SONNTAG14

MONTAG15

MITTWOCH17
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„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

AWO-KKARTHAUSE:  19 Uhr, AWO-
Vorstandssitzung „Karthäuser
Treff“ 

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
19 Uhr, FC 08 Homburg - TuS
Koblenz, Waldstadion Homburg

DEUTSCHES  ROTES  KREUZ:  
7-16 Uhr, DRK-Flohmarkt, Ferdi-
nand-Sauerbruch-Str. 12, Mosel-
weiß (s. S. 9)

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  18 Uhr,
SV Rheinhardts Elf Asterstein -
VfR Eintracht I, Asterstein

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Bad Ems - TV
Moselweiß, Sporthalle Bad Ems

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause (s. S. 27)

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 27)

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Dreifaltigkeitshaus

BIZ: 19-21 Uhr, Bürgerversamm-
lung, JuBüZ Karthause (s. S. 9)

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

PFADFINDER  HVP:  Schnuppertag
bei den Karthäuser Pfadfindern,
Simmerner St. 95 (s. S. 13)

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
16-24 Uhr, „Haunted Forrest“,
Stadtwald am Forsthaus Kühkopf
(s. S. 16)

FÖRDERVEREIN  CHORMUSIK:
16 Uhr, Herbst-Konzert – „Von
Barock bis Jazz“, Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Str. (s. S. 14)

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – TuS
Weibern, Sporthalle Beatusstr.

Uhr-UUmstellung  auf  Winterzeit  

FUSSBALL-KKREISLIGA  D: 11 Uhr,
VfR Eintracht II - SG Urmitz,
Kunstrasenplatz Karthause

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, VfR Eintracht I - BSV
Weißenthurm, Kunstrasenplatz
Karthause

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - Eintr.
Frankfurt II, Stadion Oberwerth

KINDER-  &  JUGENDCHOR  ST.
BEATUS:  15.30 Uhr, Musical zum
Chorjubiläum, Kirche St. Beatus
(s. S. 3)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause (s. S. 27)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

29

DONNERSTAG18

FREITAG19

SAMSTAG20

MONTAG22

DIENSTAG23

MITTWOCH24

FREITAG26

SAMSTAG27

SONNTAG28

MONTAG29

MITTWOCH31

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Verbraucherzentrale RLP: 14-16 Uhr,
Sprechstunde, JuBüZ

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße,
Tel. 52160

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Trommler- u. Pfeiffer-Corps: 18-20
Uhr Probe im Feuerwehrgerätehaus,
Simmerner Str.

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 
20.00-21.30 Uhr, Probe im "Glas-
kasten" von St. Hedwig. Interessierte
Sänger sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Tel. 0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 10.30 Uhr, Senioren-Skat des
KSC; Gaststätte “Zum Postillion”

Kirchenchor St. Beatus: 20-21.30 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Musikfreunde St. Beatus: 18-20 Uhr,
Orchesterprobe im Musikerheim Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Infos: Tel: 02637/8607

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Premierengaudi
bei Opel Fröhlich
Am Samstag, 6. Oktober, ab 10
Uhr, veranstaltet das Koblenzer
Autohaus Opel Fröhlich ein
Oktoberfest zur Neuvorstellung
des Opel „Mokka“. Tolle Attrak-
tionen warten dabei auf die
Besucher: So können Sie sich
von 11-16 Uhr gegen die Spie-
ler der TuS Koblenz im Tor-
wandschießen versuchen. Für
Kinder bietet die JuKoWe eben-
falls tolle Mitmachangebote.
Und für das leibliche Wohl ist
natürlich bestens gesorgt.
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Leserbrief  zu  den  Artikeln  der  BIZ
und  CDU/SPD  zum  Thema  Rüs-
ternallee  in  der  „Karthäuser“-
Ausgabe  September  2012.

Mit großem Erstaunen durfte ich
im letzten „Karthäuser“ lesen,
dass sich die BIZ, CDU und SPD
mal wieder einen Schuh anzie-
hen möchten, der ihnen gar nicht
passt. 

Mit schönen Bildern präsentie-
ren sie sich als „Heilbringer“ der
Rüsternallee. Sie möchten den
Bürgerinnen und Bürgern verkau-
fen, dass diese Parteien den
Anstoß für eine Sanierung der
Rüsternallee gegeben haben.
Fakt ist aber, dass die FDP-
Fraktion und der FDP-Ortsver-
band Karthause schon seit vielen
Jahren dieses Thema besetzt
haben und schon mehrfach ver-
suchten Mittel für eine Sanierung
bzw. deren Planung in den
Haushalt einzustellen.

Bereits am 27.10.2008, da gab
es die BIZ noch gar nicht, hat sich
das heutige FDP-Ratsmitglied
Torsten Schupp mit einem
Schreiben an den Oberbürger-
meister gewandt, um auf das
Problem aufmerksam zu machen.
Am 14.11.2008 teilte mir Herr
Prümm als zuständiger Dezer-
nent in einem Schreiben mit,
dass die notwendigen Planungs-
mittel für den Haushalt 2009
beantragt wurden. 
Da sich leider nichts weiter im
Bezug auf die Sanierung Rüstern-
allee getan hatte, reichte die FDP-
Stadtratsfraktion am 17.02.2010
einen Antrag für die Ratssitzung
am 04.03.2010 ein, in dem die
Sanierung der Rüsternallee end-

lich durchgeführt werden soll.
Der Stadtrat hatte daraufhin ein-
stimmig beschlossen, dass die
Planungsgelder in Höhe von
30.000 Euro von 2009 in den
Haushalt 2010 übertragen wer-
den.
Im weiteren Verlauf der Sache,
teilte mir die Verwaltung in ver-
schiedenen Gesprächen mit,
dass man nun zuerst den Ab-
schluss der Bauarbeiten für den
Sportplatz abwarten wolle, bevor
man in weitere Planungen zur
Sanierung der Rüsternallee ein-
steige. Es wäre wohl nicht im
Interesse der Steuerzahler, wenn
man jetzt für viel Geld die Rüs-
ternallee saniert, welche dann
anschließend durch den Baustel-
lenverkehr für den Sportplatz
wieder zerstört würde.
Wie ja hinlänglich bekannt, wur-
de der Sportplatz im Frühjahr die-
sen Jahres fertiggestellt und des-
halb stellte die FDP-Fraktion am
18.06.2012 für die Ratssitzung
am 28.06.2012 einen weiteren
Antrag um endlich mit der Sanier-
ung der Rüsternallee voran zu
kommen.

Warum sich nun ausgerechnet
die BIZ dazu berufen fühlt, sich
mit den Themen die andere
Parteien eingebracht haben zu
brüsten, ist mir ein Rätsel. Von
den Herren Bastian (SPD) und
Biewer (CDU) ist man es ja auf
der Karthause schon gewöhnt,
dass sie mit Dingen für sich wer-
ben, die andere Parteien ange-
stoßen haben; wie zuletzt beim
Thema Fußgängerzone „Zwick-
auer Straße“.

Torsten  Schupp
FDP-Stadtrat

Gemeinsamer  Leserbrief  der
Karthäuser  BIZ-SStadträte  zur
Pressemeldung  der  CDU-KKar-
thause  in  der  September-AAus-
gabe  von  „Der  Karthäuser“.

In einem Brief an den OB Hof-
mann-Göttig hat die BIZ auf die
großen Schäden auf Gehweg und
Straße in der wichtigen Verkehrs-
achse Rüsternallee auf der
Karthause hingewiesen. Beson-
ders wegen der bestehenden
Gefahrensituation für alle Ver-
kehrsteilnehmer hat sie um
schnelle Abhilfe gebeten. ’Der
Karthäuser’ berichtete darüber.
Parallel dazu gab es Meinungs-
äußerungen von Koblenzer Stadt-
räten zur Ablehnung des Haus-
halts 2012 durch die BIZ. Sie
geben uns Anlass, unsere Ableh-
nung an dieser Stelle näher zu
erklären.
Die BIZ Fraktion hat die Haus-
haltsvorlagen 2011 und 2012
grundsätzlich abgelehnt, weil die
Verhältnismäßigkeit der kommu-
nalen Mittelverwendung in Kob-
lenz nicht gegeben ist! (siehe
Haushaltsreden 2011 und 2012
von BIZ-Fraktionsvorsitzenden
Stephan Wefelscheid) 
Die BIZ-Fraktion hat die Haus-
haltsvorlagen 2011 und 2012
abgelehnt, weil Millionen-Beträ-
ge in das das Luxusprojekt Zen-
tralplatz fließen sowie in unnöti-
ge und viel zu teure Baumaß-
nahmen rund um den Zentral-

platz gesteckt werden. Und das
bei einem dramatisch hoch ver-
schuldeten Stadthaushalt.
Die BIZ-Fraktion hat die Haus-
haltsvorlagen 2011 und 2012
abgelehnt, weil es wegen dieser
unnötigen Ausgaben harte Kür-
zungen im Bereich Jugend und
Soziales, Bildung und Kultur gibt.

Die BIZ-Fraktion hat die Haus-
haltsvorlagen 2011 und 2012
abgelehnt, weil wegen dieser
unnötigen Ausgaben keine
Finanzmittel bereitgestellt wer-
den,  um existentielle verkehrli-
che Notsituationen auf Straßen
wie in der Rüsternallee und  in
anderen Koblenzer Stadtteilen zu
beseitigen.
Viele Stadträte, die für diese
Haushalte mit aus unserer Sicht
unverhältnismäßiger kommuna-
ler Mittelverwendung gestimmt
haben,  werden mit Schmerz und
Unbehagen erfüllt, wenn sie jetzt
und noch in Jahrzehnten mit den
Folgen Ihrer Zustimmung zu die-
sen Haushalten konfrontiert wer-
den.
Die BIZ wird sich auch zukünftig
im Interesse der betroffenen
Bürger für eine angemessene
Verwendung der öffentlichen
Mittel einsetzen.

Edgar  Kühlenthal,
Monika  Hömberger,
Dr.  Michael  Gross
Karthäuser Stadträte der BiZ

Wieder ein „Schuh“ der nicht passt!

Fehlende Verhältnismäßigkeit der
kommunalen Mittelverwendung 

ZÜNDSTOFF Leserbriefe
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe und E-Mails
ohne Angabe von Name u. Adresse können nicht veröffentlicht werden. Für Rück-
fragen geben Sie bitte Ihre Tel.-Nr. an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.
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Am 25. August feierten  die
Anwohner des Neubaugebietes
Waldesch bei gutem Wetter und
bester Stimmung, am Lärm-
schutzwall in Waldesch ihr ach-
tes Wallfest. 
Nach Kaffee und Kuchen und der
Kinderolympiade konnten die
Organisatoren als Höhepunkt
nicht nur das „Auswerfen“ des
neuen Wallkönigs und des Kin-
derwallkönigs im Programm
anbieten, sondern auch die
schon fast traditionelle Nach-
barschaftsband „Walltones“.
Hier haben sich Nachbarn zu-
sammengeschlossen, um dem
Wallfest mit Live-Musik einen
besonders schönen Programm-
punkt zu bieten. Ein voller Erfolg
und sicher ein Magnet auch für
das 9. Wallfest im kommenden
Jahr!
Die freiwillige Feuerwehr war
auch in diesem Jahr wieder ein
echter Hingucker für groß und
klein, auch wenn das Anzünden
des zu löschenden Hauses nicht
so ganz gelingen wollte – am

Ende gab es aber etwas zu
löschen!
Das „Abwerfen“ des Wallsch-
rates gewann Jonathan Elenz als
Kinderwallkönig und Alex Zitzer,
der kreative Erschaffer aller bis-
herigen Schrate. In diesem Jahr

stand allerdings der Wallschrat,
der durch Alex Knopp „desi-
gned“ wurde, ganz im Zeichen
von Miss Olympia 2012.

Gegen Abend konnten der
bewährte Grillmeister einmal

mehr den Hunger aller Besucher
stillen – und das zu einem seit
sieben Jahren stabilen Preis!
Allen Helfern, Organisatoren,
Verkäufern und Auf- und Abbau-
ern sowie den vielen Sponsoren,
die das Wallfest zu einem vollen
Erfolg gemacht haben, sei an
dieser Stelle ein ganz herzlicher
Dank ausgesprochen! Ebenso
dem Ortsbürgermeister Karl
Heinz Schmalz. Er hat durch
seine Anwesenheit das Walde-
scher Interesse an solchen schö-
nen Festen gezeigt!

Das Wallfest 2013 wird bereits
geplant und sicher werden auch
im kommenden Jahr wieder eini-
ge neue Attraktivitäten hinzu-
kommen. Natürlich sind schon
jetzt wieder alle Waldescher
herzlich eingeladen! „Wir wer-
den ganz sicher im kommenden
Jahr auf die Lautstärke achten
um auch weiterhin gut integriert
in Waldesch zu bleiben“, ver-
sprechen die Organisatoren des
Wallfestes. Ulrich  Ott

8. Wallfest im Neubaugebiet Waldesch

Die  neuen  Könige  2012:  Kinderwallkönig  Jonathan  Elenz  und
Wallkönig  Alex  Zitzer. Foto:  Uli  Ott

Durch ein aufgehebeltes Fenster
gelangten Unbekannte am
Wochenende (14.-17.9.) in die
Räume der Kindertagesstätte in
Waldesch.
Unbekannte brachen mit Gewalt
die Bürotür sowie Schränke und
Schublanden auf und suchten
nach Wertgegenständen.
Nach bisherigen Erkenntnissen
wurden eine Digitalkamera und
der Inhalt eines zerschlagenen

Sparschweins gestohlen. 
Die Kriminalpolizei Koblenz
bittet Zeugen, die zwischen
Freitag, 14.09.2012, 16.30 Uhr
und Montag, 17.09.2012, 08.20
Uhr, auffällige Beobachtungen
im Bereich der Koblenzer Straße
in Waldesch gemacht haben
oder weitere sachdienliche
Hinweise geben können, sich
unter Tel. 0261/103-2690 zu
melden.

Einbruch in die KiTa Waldesch
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